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Grußworte des 1. Vorsitzenden 
 

 
Liebe Vereinsmitglieder und Familienangehörige! 
 
Im Jahr 2022 wird der ASV Trave stolze 95 Jahre alt. Ich hoffe, wir können dies mit 
einem schönen Sommerfest in Behlendorf angemessen feiern. 
 
Die Corona-Pandemie hat uns Allen viel abverlangt, hoffentlich habt ihr alles unbe-
schadet überstanden. 
 
Stolz bin ich auf die vielen Jubilare. Auf dem Titelbild, das Hartmut bei den Ehrun-
gen aufgenommen hat, sind 350 Jahre Vereinsmitgliedschaft versammelt. Vielen 
Dank für die lange Verbundenheit. Das Jahr 2021 hat uns viele neue Mitglieder be-
schert, darunter viele Jugendliche. Seid herzlich willkommen im Verein und viel Petri 
Heil. Lest euch die Gewässerordnung im Fangbuch durch und dann wisst ihr, wie 
bei uns geangelt wird. 
 
Jetzt für alle: Wenn ihr im neuen Jahr den Beitrag bezahlt, tauscht bitte das alte 
Fangbuch gegen ein Neues ein. Dies ist eine Anweisung der Fischereibehörde. Bitte 
auch Fangbücher ohne Fangeintragungen zurückgeben, denn diese helfen bei der 
neuen Besatzplanung. 
 
Bedenkt bitte, nicht jeder Angeltag ist ein Fangtag. Die Fische müssen nach-
wachsen. So ist z.B. ein 500 g schwerer Barsch etwa 15 Jahre alt. 
 
Euch allen viele schöne Stunden auf unseren Gewässern und auch das eine oder 
andere Fangerlebnis. So etwas gehört zum Angeln dazu. 
 
Allen treuen Helfern ein Dankeschön. Dazu gehören Vorstand, Zahlstellen, Gewäs-
serwarte, Mitglieder bei Arbeitsdiensten und jedes Mitglied, welches die Boote und 
Angelreviere sauber hält. 
 
Wenn jemand meint, ein bestimmtes Alter zwingt zu weniger Aktivität, der lässt sich 
am Ankersee einmal von Willi Wendland erklären, dass es auch anders geht.  
 
Bleibt gesund, Petri Heil und hoffentlich ein normales Jahr 2022. 
 
Heinrich Elzermann 
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Einladung  
zur Jahresmitgliederversammlung 2022 

 
26. Februar 2022 um 17:00 Uhr  

im  
Restaurant Heimathafen 

Schäferstraße 16, 23564 Lübeck 
 

Tagesordnung 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Genehmigung der Tagesordnung 
4. Ehrungen 
5. Genehmigung der Niederschrift der Jahresmitgliederversammlung  

vom 22.02.2020 
6. Berichte des Vorstands 
7. Bericht der Kassenwartin 
8. Bericht der Revisoren 
9. Entlastung des Vorstands 
10. Vorstandswahlen 

2. Vorsitzender 
2. Schriftführer 
2. Jugendgruppenleiter (Bestätigung) 
2. Referent für Gemeinschaftsveranstaltungen 
Referent für Natur und Umwelt 
2. Beisitzer 

11. Haushaltsplan 2021 und 2022 
12. Wahl der Revisoren 
13. Verwendung der Rücklagen 
14. Bestellung der Delegierten zur Jahreshauptversammlung  

des Kreisverbands 
15. Anträge 

- Genehmigung der Vereinsordnung Beiträge und Gebühren 
   > Anpassung Mitgliedsbeiträge 
   > Festlegung des Entgelts für unentschuldigtes Fernbleiben von der  
      Gemeinschaftsarbeit 
   > Festlegung der mindestens zu leistenden Gemeinschaftsarbeitsstunden 
   > Festlegung, für welche Gewässer Gastkarten ausgestellt werden 
- Abgeltung überplanmäßiger Arbeitsdienste 
- Änderung Gewässerordnung: § L 1 - Kein Tageslimit für Aale 

16. Verschiedenes 
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Anträge zur Jahresmitgliederversammlung sind bis spätestens 14 Tage vor  
dem Versammlungstermin schriftlich mit entsprechender Begründung beim 
1. Vorsitzenden Heinrich Elzermann, Moislinger Allee 87 A, 23558 Lübeck, einzu-
reichen. 
 
Bitte denkt daran, dass nur stimmberechtigt ist, wer seinen Mitgliedsausweis mit 
eingeklebter Beitragsmarke 2022 beim Einlass vorlegt. 
 
Auch in diesem Jahr besteht wieder die Möglichkeit, seinen Jahresbeitrag vor Be-
ginn der Jahresmitgliederversammlung zu entrichten und das Fangbuch 2021 abzu-
geben. Seid dazu bitte rechtzeitig vor Ort, damit wir mit der Versammlung pünktlich 
beginnen können. 
 
An dieser Stelle möchte sich der Vorstand des ASV Trave noch einmal ausdrücklich 
bei allen bedanken, die für den ASV Trave im Jahr 2021 ehrenamtlich tätig waren. 
Wie jedes Jahr, gab es auch dieses Jahr wieder Vereinsmitglieder, die viele Stun-
den ehrenamtliche Arbeit geleistet haben. Ohne diesen Einsatz könnte ein Verein 
wie der ASV Trave nicht existieren. Deshalb gilt unser Dank allen, die den ASV Tra-
ve durch ihren unermüdlichen Einsatz unterstützt haben und hoffentlich auch weiter 
unterstützen werden. 
 
Der Vorstand 
 
 
 
 

 
Zahlstelle des ASV Trave e.V. 
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Bericht des Hauptgewässerwartes 
 
Und wieder nähert sich ein verrücktes Jahr dem Ende! 
 
CORONA hatte uns alle fest im Griff! Aber ich denke, dass wir gemeinsam das 
Ganze gut gemeistert haben. Und Fisch wurde auch gut gefangen. Ein kleiner Aus-
gleich für die ganzen Unbilden des abgelaufenen Jahres. 
 
Ich hoffe, dass ihr alle gesund geblieben seid und dass ihr es auch weiterhin bleibt. 
Nicht mal die Eindringlinge SUP und Konsorten in Behlendorf konnten uns ärgern. 
 
In einer sehr fruchtbaren Zusammenarbeit mit dem Bürgermeister Lübke konnte das 
Treiben der vielfachen und vielfältigen Bootsgäste um 80-90% reduziert werden. 
 
Nun zum Schluss möchte ich mich wiederum bei allen helfenden Händen, die den 
Verein „in dieser Zeit“ unermüdlich am Laufen hielten, ganz herzlich bedanken! 
 
Dann wünsche ich uns allen viel Gesundheit und viel Petri Heil! 
 
Euer Ralf Mensing 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



7 

Wichtige Hinweise 
 
Sonderregelungen für die Gewässer sind den Aushängen an den Gewässern, sowie 
der Gewässerordnung im Anhang des Jahreserlaubnisscheins (Fangbuch) zu ent-
nehmen. 
 
Abweichend von der Gewässerordnung § L Punkt 1 gilt für Aale kein Tageslimit. 
 
Das Spinnfischen ist im Travelauf ganzjährig erlaubt.  
Im Wesenberger Hals, geschlossener Bereich, sowie im Siemser Moor ist das 
Spinnfischen ganzjährig verboten.  
In allen anderen Gewässern ist das Spinnfischen ab dem 1. Mai erlaubt. 
 
Das Angeln an der Trave und am Siemser Moor ist ausschließlich von Land erlaubt. 
 
Im Waldhusener Moor darf nur vom Boot aus geangelt werden, das Betreten der 
Ufer und Inseln ist verboten. Die Boote müssen in der Zeit von 23:00 Uhr bis 05:00 
Uhr am Steg festgemacht liegen. Im Waldhusener Moor darf bis zum 15. Juni nur 
bis zu den Bojen geangelt werden. 
 
Das Angeln vom Boot ist nur gestattet, wenn es fest verankert ist. 
Ausnahme Behlendorfer See entsprechend Aushang am See. 
 
Alle Mitglieder, die eine Erlaubnis zur Benutzung eines E-Motors auf dem Behlen-
dorfer See haben, müssen die Genehmigung bzw. Verlängerung unbedingt über 
den Verein melden. 
 
Es ist untersagt, Angelgeräte ohne Aufsicht liegen zu lassen. Jeder Angler ist für 
sein Gerät alleine zuständig. 
 
Bewachsene Uferregionen dürfen nicht vom Ufer aus betreten und nicht mit dem 
Boot befahren werden. 
 
Die Verwendung von Aalschnüren ist an allen Vereinsgewässern verboten. 
 
An den Vereinsgewässern dürfen keine Schleif- und Lackierarbeiten an den Booten 
ausgeführt werden. 
 
Zum Hältern des Fangs ist nur der gesetzlich zugelassene Setzkescher zu verwen-
den. Der gehälterte Fang darf nicht mehr in das Gewässer zurückgesetzt werden. 
 
 

Denkt bitte alle daran: 
Die Bestimmungen der BiFVO, des LFischG, der Gewässerordnung,  

der Satzung, sowie des Tierschutzes sind unbedingt zu befolgen! 
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Mindestmaße und Schonzeiten 
Anmerkungen zum rechtlichen Hintergrund 

 
Robert Vollborn LL.M., Geschäftsführer LSFV e.V., Rechtsanwalt 
 
Grundlage für die Festlegung von Mindestmaßen in der Küstenfischereiverordnung 
(KüFVO) und der Binnenfischereiverordnung (BiFVO) ist die Überlegung, dass Fi-
sche auf jeden Fall einmal im Leben die Chance haben sollen, abzulaichen und 
damit für eine Bestandserhaltung zu sorgen. Ähnlich verhält es sich bezüglich der 
Schonzeiten, die eine möglichst störungsfreie Fortpflanzung bei bestimmten Fisch-
arten gewährleisten sollen. Erst anschließend sollen sie gefangen werden können, 
wobei dann nach dem Tierschutzgesetz ein vernünftiger Grund dafür vorliegen 
muss, dass der Angler dem Fisch beim Fang möglicherweise Leiden zufügt. Dieser 
vernünftige Grund ist in der Regel die Verwertung des Fisches als Nahrungsmittel. 
Fraglich ist nun, ob Vereine für ihre Gewässer wirksam gegenüber dem Fischerei-
recht erweitere Mindestmaße und Schonzeiten einführen können. 
 
Man bewegt sich hier in einem Spannungsfeld zwischen dem Artenschutz (Schutz 
der ganzen Art oder des Bestandes) und dem Tierschutz (Schutz des einzelnen 
Tieres vor Schmerzen, Leiden oder Tod ohne vernünftigen Grund). 
 
Fängt der Angler einen untermaßigen oder geschonten Fisch, so ist dieser nach 
dem Fischereirecht in jedem Fall schonend zurückzusetzen, kann also gerade nicht 
verwertet werden. Für dessen eventuelle Leiden liegt also kein vernünftiger Grund 
vor. Dennoch ist er zurückzusetzen, weil der Bestandsschutz oberstes Ziel ist. Dafür 
wird in Kauf genommen, dass bei dem einzelnen Fisch der vernünftige Grund der 
Fangverwertung entfällt. 
 
Um Zweifelsfälle oder argumentative Schlupflöcher von vornherein auszuschließen, 
gelten die Mindestmaße und Schonzeiten generell und ohne Einschränkung, so 
dass das Zurücksetzen ohne Ausnahme und unabhängig vom Zustand des Fisches 
geschehen muss. 
 
Ab einer bestimmten, in der KüFVO und der BiFVO festgelegten Größe ist jedoch 
von einem bestimmten Alter des Fisches, damit von der Erlangung der Geschlechts-
reife und damit von einem mindestens einmal erfolgten Ablaichen auszugehen, so 
dass die bestandsschützenden Anforderungen vorliegen, dem Schutz der Art also 
genügt wird. Deshalb tritt der Tierschutz wieder hervor und es muss dann zum 
Schutz des Individuums wieder der vernünftige Grund der Fangverwertung gegeben 
sein. 
 
Nun ist in vielen unserer Vereine verbreitet, in Gewässerordnungen oder anderen 
freiwilligen Selbstbeschränkungen das Mindestmaße und/oder die Schonzeiten von 
Fischen gegenüber den jeweiligen Landesverordnungen heraufzusetzen, den Fi-
schen also einen zeitlich längeren Schutz zukommen zu lassen. Damit werden nach 
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geltendem Recht maßige oder nicht geschonte Fische vereinsintern zu untermaßi-
gen, geschonten, mit der Folge, dass sie eigentlich vorsichtig in das Gewässer zu-
rückzusetzen sind. 
 
Setzt ein Angler nun einen solchen Fisch zurück, obwohl er ihn tatsächlich verwer-
ten könnte, stellt er sich damit klar in Widerspruch zu den rechtlichen Vorschriften, 
die besagen, dass der Bestandsschutz angesichts des erreichten gesetzlichen Min-
destmaßes oder außerhalb der Schonzeit keine Priorität mehr gegenüber dem Tier-
schutzgesetz hat. 
 
Es besteht also eine gewisse Zwickmühle: entweder entnimmt der Angler den (nach 
dem Gesetz maßigen, vereinsintern aber untermaßigen) Fisch, verwertet ihn durch 
Verzehr, genügt damit vollumfänglich dem Tierschutz, handelt aber eventuell seiner 
Vereins- oder Gewässerordnung zuwider und kann dort mit einer Strafmaßnahme 
belegt werden, oder er angelt gemäß den Vereinsbestimmungen und setzt den ver-
einsintern untermaßigen Fisch zurück. Damit könnte der Angler aber möglicher-
weise gegen § 1 Satz 2 TierSchutzG („Niemand darf einem Tier ohne vernünftigen 
Grund Schmerzen, Leiden oder Schäden zufügen.“) verstoßen oder sich unter be-
sonderen (regelmäßig aber nicht gegebenen) Umständen sogar strafbar nach § 17 
Ziff. 2 lit. b TierschutzG machen. 
 
Beides soll nicht sein, und dieser Widerspruch darf sich überhaupt nicht stellen. 
Deshalb ist der gut gemeinte Weg, die gesetzlichen Mindestmaße und Schonzeiten 
zu übersteigen, den Vereinen jedenfalls nicht generell anzuraten. 
 
Einen Ausweg kann nur die im Fischereirecht festgelegte Hegepflicht liefern, also 
die Pflicht, einen der Größe und Beschaffenheit des Gewässers entsprechenden 
artenreichen, heimischen und gesunden Fischbestand aufzubauen und zu erhalten. 
Wenn sich etwa nach einem Fischsterben, nach anderen erheblichen Einflüssen auf 
das Gewässer oder bei gestörter natürlicher Fortpflanzung Fischbestände in einem 
schlechten Zustand befinden, kann aus Gründen der Hege die Notwendigkeit beste-
hen, ausnahmsweise von den gesetzlichen Regelungen abzuweichen, weil dann die 
oben dargelegte Wertigkeit zwischen Bestandsschutz und Schutz des individuellen 
Tieres wieder zugunsten des ganzen Bestandes verschoben wird. Insofern bedürfen 
die Erhöhung von Mindestmaßen und die Verlängerung von Schonzeiten einer 
sachlichen Begründung auf der Grundlage der Hegepflicht. Diese Begründung kann 
auch eine längerfristige oder dauerhafte Abweichung von den Vorschriften der  
BiFVO rechtfertigen. Sie kann auch in einen Hegeplan übernommen und dann ggf. 
von der Oberen Fischereibehörde genehmigt werden, um verbindlich Rechtssicher-
heit zu erlangen. 
 
Eine generelle Erhöhung ohne sachlichen Grund hingegen ist nicht zulässig, ebenso 
wäre ein Mindestmaß für sogenannte Massenfischarten nicht zulässig. Zuwider-
handlungen könnten als Verstoß gegen die Hegepflicht eine Ordnungswidrigkeit 
nach § 46 Abs. 1 Ziffer 1 LFischG darstellen. 
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Allerdings besteht die Hegepflicht nur an offenen Binnengewässern, nicht an 
• Küstengewässern, so dass dort immer die gesetzlichen Schonmaße und -zeiten 

gelten 
• geschlossenen Binnengewässern, an denen diese Schutzregelungen nicht gelten. 
 
Bei vereinsintern geschützten Raubfischen kann man das Problem des unerwünsch-
ten Beifanges vereinsintern geschützter Hechte oder Zander insofern umgehen, 
indem man bei Bedarf zeitweilig das Angeln auf Raubfische vollständig einstellt, also 
auch auf Barsche. 
 
Somit ist die Antwort auf die oben gestellte Frage: ein Angler muss sich nach den 
am Gewässer geltenden Regelungen richten, die sinnvollerweise auch auf dem 
Erlaubnisschein mit abgedruckt werden. Diese Regelungen dürfen von den Vorga-
ben der BiFVO abweichen, wenn sie sinnvoll und über die Hege sachlich begründ-
bar sind. 
 
Quelle: https://lsfv-sh.de/2019/02/22/veraenderung-von-mindestmassen-und-schonzeiten/#more-1150 
 
 

 
Kameras in der Trave zum Zählen der aufsteigenden Meerforellen 

Ein Projekt des Fraunhofer Instituts in Rostock und des LLUR 

Frank Salome
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Berichte von den Vereinsgewässern 
 
Trave / Wesenberger Hals 
 
Gewässerwarte:  Ralf Mensing (Obmann), Klaus Meyer, Rudi Markowski, Andy 

Wottrich, Thomas Gohlke, Hans-Werner Köster, Frank Salome 
 
Und wieder ist ein Jahr vorbei und wieder wurden wir Angler an der Trave vor alte 
und auch wieder neue Herausforderungen gestellt. Das Kraut machte uns, wie jedes 
Jahr, zu schaffen und die Brennnesseln wurden – gefühlt – immer größer. 
 
Während im Frühjahr noch ordentlich gefangen wurde, ließen vor allem die Raub-
fischfänge doch im Laufe des Jahres merklich nach. Ich führe dies auf den – durch 
Corona – gestiegenen Angeldruck zurück. 
 
Lediglich der Aal machte hier eine kleine Ausnahme. Zwischen Dämmerung und 
Mitternacht wurde wider Erwarten doch mancher Aal gefangen. 
 
Wer nun meint, der Fluss hätte zu wenige Fische dem gebe ich folgenden Tipp: 
Setzt euch im Sommer, wenn das Kraut sehr hoch ist, in ein Kajak oder hockt euch 
auf ein „Stand Up Paddle Board“ und lasst euch bei Sonnenschein ein Stück den 
Fluss heruntertreiben. Vergesst die Polbrille nicht. Benutzt das Paddel nur zur vor-
sichtigen Kurskorrektur. Ihr werdet euren Augen nicht trauen … 
 
Wesenberger Hals 
Obwohl dieser Altarm immer flacher wird, ist er ein Geheimtipp für Weißfischangler. 
Dazu kommt das Kraut, das das Angeln nicht einfacher macht. Wer es trotzdem 
wagt, kann schöne Schleien fangen. Der eine oder andere Hecht treibt dort natürlich 
auch sein Unwesen. 
 
Frank Salome,   
Gewässerwart 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Windwurf am 7. November 2021 am Wesenberger Hals 

Andreas Thater
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Behlendorf 
 
Gewässerwarte: Stefan Reimers (Obmann), Björn Waschkowski, Enno Hemping 
 
Auch im Jahr 2021 hat Corona das Vereinsleben stark verändert. Deshalb kann man 
nicht sehr viel berichten, da die Vereinsarbeit sehr eingeschränkt stattgefunden hat. 
Arbeitsdienste fielen aus, somit blieben Vereins- und Privatboote dort, wo sie zu-
rückgelassen wurden, bevor die Pandemie ihren Lauf nahm.  
 
Trotzdem gibt es auch Positi-
ves zu berichten. Dank des 
Einsatzes von Eberhard 
Breitzke, der drei neue 
Schaukästen baute, die am 
See aufgestellt wurden.  
 
Der Badebereich wurde 
durch neue Bojen, die von 
Ralf Mensing (Hauptgewäs-
serwart) und mir (Obmann 
Stefan Reimers) eingebracht wurden, wieder besser sichtbar gemacht. Besucher 
können den Badebereich jetzt eigentlich besser erkennen, wo die Nutzung des Sees 
für die Öffentlichkeit gestattet ist. 
 
Leider bestand besonders an den Wochenenden die Hauptaufgabe des Gewässer-
wartes darin, die Besucher des Sees darauf hinzuweisen, dass eine Nutzung des 
Gewässers mit SUP's, Kanus und Schlauchbooten nicht gestattet ist. Wobei die 
Nutzung des ausgewiesenen Badebereichs nur geduldet ist. Ganz davon abgese-
hen, dass wichtige Laich- und Brutplätze von Fischen und Wasservögeln durch das 
Hindurchpaddeln gefährdet werden. 
 
Leider nehmen auch die Verstöße von unberechtigten Nutzern der Vereinsboote zu. 
Kontrollierte Personen hatten entweder keine Mitgliedschaft oder die Beiträge für 
dieses Jahr nicht gezahlt (Angelscheine nicht angemeldet). 
 
Aus Anglersicht war es ein Jahr der Hechte und Schleien, die sich gut fangen lie-
ßen. Karpfen und Welse haben sich eher seltener an die Angeln verirrt. Zum Ende 
des Jahres ist das Herausnehmen der Boote geplant. Für nächstes Jahr soll die 
Uferbefestigung im eingezäunten Vereinsbereich in Angriff genommen werden. Zu-
sätzlich planen wir einen Anbau von „Ausgleichsstegen", die an die vorhandenen 
Stege angebracht werden. Damit soll bei weiter abnehmenden Wasserständen des 
Sees ein Betreten der Boote vereinfacht werden. 
 
Petri Heil, 
 
Stefan Reimers, Obmann 

Hartmut Becker
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Ankersee 
 
Gewässerwarte: Willi Wendland (Obmann), Kay Woicke, Sven Voßgrau 
 
Ende März wurden die Boote zu Wasser gelassen und das Angeljahr konnte begin-
nen. Die Ersten, die am Zuge waren, sind die Karpfenangler gewesen. Bei noch 
recht kühlen Temperaturen zogen sie los und wurden mit dem einen oder anderen 
Karpfen belohnt.  
 
In diesem Zusammenhang muss hier leider einmal darauf aufmerksam gemacht 
werden, dass die Fäkalienentsorgung nicht ernst genommen wird, so dass wir des 
Öfteren von unserem Verpächter, den Naturschützern, sowie den Jägern angespro-
chen worden sind, ob es sich bei dem Angelplatz um ein öffentliches WC handelt. 
Jeder sollte in der Lage sein, seine Hinterlassenschaften zu vergraben. Daher wird 
zukünftig bei Kontrollen auch der (Klapp-) Spaten abgefragt. Sollte dieser nicht vor-
handen sein, wird ein Platzverweis ausgesprochen.  
 
Erfolg hatten in diesem Jahr die Angler, die auf Schleien aus waren. Hier konnten 
einige Exemplare in guter Größe gefangen werden. 
 
Am 1. Mai kamen dann auch die Spinnfischer zum Zuge. Während es morgens mit 
Sonnenaufgang noch recht ruhig auf dem See war, sah es gegen 10 Uhr schon 
ganz anders aus und alle vorhandenen Boote waren belegt.  
 
Auch einige schöne Hechte konnten im Laufe des Jahres überlistet werden. Irgend-
wann kannten diese aber wieder alle Kunstköder und wurden sehr vorsichtig, so 
dass ab Spätsommer überwiegend nur noch Fische zwischen 50 cm und 60 cm 
gefangen wurden. 
 
Gute 10 Tage vor dem Karpfen- und Schleien-Angeln wurden die Karpfen aktiv und 
haben sich dem Laichgeschäft gewidmet, was aber keine Auswirkung auf diese 
Veranstaltung hatte, dafür aber ein interessantes Naturschauspiel darstellte. 
 
Wir wünschen Euch für 2022 viele schöne und erfolgreiche Stunden am Wasser! 
 
Eure Gewässerwarte Willi, Sven und Kay 
 

 
Gemütliches Beisammensein im Brandschatz am Ankersee 

Hartmut Becker
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Laichende Karpfen am 3. Juni 2021 

BRANDTSCHATZ CAFÉ AM SEE 
Genießen Sie Kaffee-Spezialitäten, selbstgebackene Torten und Kuchen,  
sowie hausgemachte Suppen in unseren frisch renovierten Räumen oder  

bei Sonnenschein auf der Terrasse und im Garten mit Blick auf den Ankersee.  
 

Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und an Feiertagen 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Telefon 0 45 43 / 89 10 12 (Werktags), 0 45 43 / 6 44 (Wochenende) 
Homepage: www.brandtschatz.de 

Familie Brandt 

Hauptstr. 5, 23881 Anker/Lankau 

Foto: Kay Woicke
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Dovensee 
 
Gewässerwarte: Günter Bäk (Obmann), Kai Storjohann 
 
Vor dem Einbringen im Frühjahr wurden 2 Boote generalüberholt. Die Auslastung 
war in diesem Jahr außergewöhnlich hoch, fast täglich waren Boote unterwegs. 
 
Es wurden viele Hechte gefangen, vermutlich auch mangels Futterfisch. Rotaugen, 
Kaulbarsche und andere kleine Fische sind kaum vorhanden. Der Brassen hat wie 
in den Vorjahren sehr gut gelaicht. Von der Brut ist im nächsten Jahr aber nichts 
übrig. Von Karpfen und anderen Fischen ist nichts bekannt. Allerdings wurden eini-
ge große Aale (bis 800 g) gefangen. Kleine untermaßige jedoch nicht, obwohl jedes 
Jahr Farmaale besetzt werden. 
 
Die Algenblüte von Juni - Oktober war stark, so dass die Kormorane in ihren Raub-
zügen behindert wurden. Im November war das Wasser wieder klar, so dass fast 
täglich bis zu 20 Kormorane aktiv waren. 
 
Auffallend war in diesem Jahr der faustgroße Bewuchs an Ästen, die im Wasser 
lagen. Vermutlich ein Schwamm? Auch das Schilf war damit bewachsen. 
 
Die Boote wurden im Allgemeinen pfleglich behandelt. 
 
Allen Angelfreunden noch viel Petri-Heil für 2022. 
 
Günter Bäk, Obmann 
 
 
 

   
 

Günter Bäk Günter Bäk
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Oeverdiek 
 
Gewässerwarte: Ulrich Kammer (Obmann), Jan Kayser 
 
Die Angelsaison in Oeverdiek begann am 28. März. 2021 mit dem Einbringen der 
Boote. An diesem Arbeitsdienst haben sich viele Angler beteiligt, sodass die not-
wendigen Arbeiten schnell erledigt waren. Damit blieb noch viel Zeit für die obligato-
rischen Würstchen und zum Fachsimpeln. 
 
Bei dem Arbeitsdienst zum Streichen der Hütte war die Beteiligung nicht so gut, 
sodass Einzelne mit dem Projekt über Tage beschäftigt waren. Das Ziel wurde 
trotzdem erreicht, die Hütte erstrahlt in farbigem Glanz. Kommt mal vorbei und seht 
es euch an.  
 

 
Frisch gestrichene Hütte und Schwimmsteg in Oeverdiek 

 
Weiterhin hat es ein Gespräch mit dem Verpächter Herr von Oven zum Thema Zu-
kunft des Pachtverhältnisses gegeben. Hier ist grundsätzlich festzuhalten, dass Herr 
von Oven weiter an einem Pachtvertrag mit dem ASV Trave interessiert ist. Einzel-
heiten für die Zukunft werden Ende des Jahres 2022 besprochen. 
 
Nun zum See: 
 
Nach den Erzählungen war der Fang von Barschen und Hechten übers Jahr gese-
hen nicht schlecht, was das Foto von Oskar unterstützt. Die Karpfenangler berichten 
vom Angeljahr, dass die Fänge nicht zufriedenstellend waren. Auf der anderen Seite 
wurden leider auch wieder einige große tote Karpfen gefunden. 
 
Vom zurückliegenden Besatz mit Zander sollten schon maßige Fische zu fangen 
sein. Vom Hörensagen gingen sogar schon zwei Zettis an die Leinen. Meine Bemü-

Hartmut Becker
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hungen auf Zander mit kleinen toten Köderfischen oder schlanken Gummifischen 
sind erfolglos geblieben. Dafür hatte ich jedes Mal maßige und untermaßige Hechte 
am Haken. Im Jahr 2022 versuche ich es erneut und dann auch noch auf Aal. 
 
Zum Ende des Jahres 2020 wurde der See noch mit Karpfen und Zander besetzt, 
damit der Fischbesatz sich für die Zukunft entwickeln kann. 
 
Zu beobachten ist auch, dass sich die nähere Umgebung am See positiv entwickelt 
hat. Dazu gehörten Insbesondere die Vogelwelt am See, in der Luft mit Seeadler 
und Sperber, aber auch der Eisvogel konnte beobachtet werden. Dazu trugen si-
cherlich die Bemühungen des Referenten für Natur- und Umwelt des ASV Trave bei. 
Dieses geschah durch den Bau von Nisthilfen und Insektenhotels, sowie der Mithilfe 
beim Anlegen von Blumenwiesen und Totholzhecken. 
 
In diesen Zusammenhang möchte ich mich bei allen Helfern und Angelkollegen, die 
mich in irgendeiner Form unterstützt haben, recht herzlich bedanken. Ich freue mich 
auf eine weitere und gute Zusammenarbeit. 
 
Erinnern möchte ich noch an unseren verstorbenen Ehrenobmann Jürgen Sorper. 
Durch seine Ratschläge und Unterstützung ist Oeverdiek das geworden, was es 
heute ist. Dafür sind die Gewässerwarte und Helfer Jürgen sehr dankbar. 
 
Euch und Euren Familien wünsche ich einen guten Rutsch ins neue Jahr und viel 
Petri-Heil für 2022. 
 
Ulli Kammer, Obmann 
 

 
Oskar mit 95er Hecht in Oeverdiek 

Oskar Kayser
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Siemser Moor 
 
Gewässerwarte: Kenneth Ebersbach (Obmann), Andreas Nagy,   

Wolfgang Kaminski 
 
Im Jahre 2021 wollten wir dieses wunderbare Gewässer eigentlich wieder aufbauen, 
allerdings hat uns Corona einen Riesenstrich durch die Rechnung gemacht. Wir 
konnten weder große Gemeinschaftsangeln noch Gemeinschaftsdienste ausführen.  
 
Es hatte aber auch seine guten Seiten. Die Barschbestände haben sich im letzten 
Jahr gut erholt und vermehren sich immer stärker! 
 
Das Problem mit den Schwarzanglern und den daraus resultierenden Hinterlassen-
schaften ist recht schwierig in den Griff zu bekommen. Allerdings mache ich mir 
dazu einen Kopf und habe vor, im Jahr 2022 mit einem Arbeitsdienst einiges zu 
verbessern! 
 
Kenneth Ebersbach, Obmann 
 
 
 

 
Das Siemser Moor am 21.07.2021 

Hartmut Becker
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Waldhusener Moor 
 
Gewässerwarte: Horst Köster (Ehrenobmann), Holger Albertz (Obmann),   

Günter Köpke 
 
Wegen der Pandemie wurde die Frühjahrsgemeinschaftsarbeit 2021 in drei kleinen 
Gruppen innerhalb von zwei Tagen durchgeführt. 
 
Bisher machte die Krebsschere Probleme beim Spinnfischen. Im Jahr 2021 war es 
das Laichkraut, welches in großen Mengen auftrat. Auch der fehlende Besatz mach-
te sich bemerkbar. Trotzdem konnten einige gute Aale gefangen werden. 
 
Nachdem wir einige Zeit vom Vandalismus verschont blieben, kam es Ende Juni zu 
einer bösen Überraschung. Ein Boot, Steckstangen und Riemen wurden treibend 
auf dem Gewässer gefunden. Die Ketten, die der Befestigung dienten, wurden ge-
waltsam durchtrennt. 
 
Am 23.07.2021 wurde die Feuerwehr zu einem Brand, der sich im Uferbereich aus-
breitete, gerufen. Der Torfboden war von Unbekannten durch ein Lagerfeuer in 
Brand gesetzt worden. Die Feuerwehr rückte mit 4 Fahrzeugen an und löschte das 
Feuer. Hilfreich war eine starke Pumpe, die Wasser aus dem Gewässer förderte. 
Zum Einsatz kam auch eine Löschlanze, um die tief in den Torfboden eingedrunge-
ne Glut abzulöschen. 
 
Wir vom Moor wünschen Petri Heil für 2022. 
 
Günter Köpke, Gewässerwart 
 

 
Waldhusen im August 

Christian Lossner
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Bosau / Plöner See 
 
Platzwarte: Andy Wottrich (Obmann), Uwe Tesch, Erwin Elzermann,   

Jan Tidow 
 
Vom letzten Jahr gibt es nicht viel zu berichten. Noch lange vor dem 01. Mai konn-
ten wir das Gelände für die neue Angelsaison gut vorbereiten. 
 
Grünarbeiten und kleine Reparaturen konnten gut erledigt werden. Es herrscht jetzt 
eine gute Ordnung auf dem Gelände, sodass wir alle es einfacher haben, auf den 
See hinaus zu fahren. 
 
Die meisten alten Holzkisten wurden entsorgt, so dass nur noch die wenigen Kisten 
der Mitbenutzer stehen geblieben sind. 
 
Als Gewässerwarte gingen wir letztes Jahr als Schneider ins neue Jahr. Bei einer 
einzigen Ausfahrt mit keinem einzigen Fischkontakt ist es aufgrund von Zeitmangel 
leider auch in diesem Jahr so geblieben. 
 
Der größte uns mitgeteilte Hecht wurde mit 106 cm genannt, darüber hinaus wurden 
auch andere Meterfische gefangen und auch einige Hechte bis 90 cm waren dabei. 
 
Für das neue Jahr wünschen wir euch gute Stunden am Wasser und viel Petri-Heil. 
 
Eure Gewässerwarte vom Plöner See 
 
 
 

 
Unsere Liegeplätze in Bosau 

Hartmut Becker
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Gemeinschaftsarbeit an den Vereinsgewässern 
 
 
Einbringen der Boote und allgemeine Arbeiten 
 
Anker  19. und 20. März 09:00 Uhr 

Behlendorf 20. März 08:00 Uhr 

Dovensee 20. März 09:00 Uhr 

Oeverdiek 27. März 09:00 Uhr 

Waldhusen 10. April 08:30 Uhr 

 

 
 
Einlagern der Boote und allgemeine Arbeiten 
 
Anker  19. und 20. November 09:00 Uhr 

Behlendorf 27. November 08:00 Uhr 

Dovensee 20. November 09:00 Uhr 

Oeverdiek 20. November 09:00 Uhr 

Waldhusen 6. November 08:30 Uhr 

 

 
 
Alle A-Mitglieder sind aufgefordert, im Rahmen ihrer gesundheitlichen Möglichkeiten 
an jeweils einem Arbeitsdienst im Frühjahr und im Herbst teilzunehmen.  
 
Vergesst nicht, euch die Teilnahme an den Gemeinschaftsarbeiten von den Gewäs-
serwarten im Fangbuch quittieren zu lassen. 
 
 

  
 Boot vorbildlich für den  Ärgerlich für den nächsten Angler: 
 nächsten Angler zurückgelassen Die Ankertaue sind verknäult, 
  weil nicht vernünftig zusammengelegt 
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Geschäftsstelle, Kartenausgabe, Beiträge 
 
Geschäftsstelle Bankverbindung 
ASV Trave e.V. Lübeck ASV Trave e.V. 
H. Elzermann Sparkasse zu Lübeck 
Moislinger Allee 87 A IBAN:  DE17 2305 0101 0160 3431 41 
23558 Lübeck BIC:  NOLADE21SPL 
 

Tel.:  0451 / 80 61 14 
Werktags:  11:00 - 12:00 Uhr 

20:00 - 21:00 Uhr 
 
Zahlstellen und Kartenausgabe 
Edelgard Block Angeln und Me(h)r Angelsorium 
Haler Ort 17 Bei der Lohmühle 21 A Reimer-Hansen-Straße 23 
23568 Schlutup 23554 Lübeck 23843 Bad Oldesloe 
Do. 16:00 - 18:00 Uhr Tel.: 0451 / 58 54 99 93 Tel.: 04531 / 88 00 28 
 
Denkt bitte daran, eure Fangbücher mitzunehmen, wenn ihr euern Mitgliedsbeitrag bei 
den Zahlstellen entrichtet. Die Abgabe des abgelaufenen Fangbuchs ist Voraussetzung 
für den Erhalt des neuen Fangbuchs (Jahreserlaubnisscheins). 

Die Fangmeldungen sind vollständig ausgefüllt bis spätestens auf der Jahresmitglie-
derversammlung, besser aber vorher bei der Geschäftsstelle oder einer der Zahlstellen 
des ASV Trave e.V. abzugeben. Eure Einträge werden für die Besatzplanung und zur 
Beurteilung der Attraktivität der Gewässer benötigt. 

Beiträge und Gebühren 
Jahresbeitrag:   A-Mitglieder  € 120,00 

Familien-Mitglieder € 170,00 

zzgl. für jedes Kind € 15,00 

B-Mitglieder  € 25,00 

Jugend-Mitglieder € 25,00 

A-Mitglieder mit    € 60,00 
ermäßigtem Beitrag*)  

Privatboot  € 20,00 

Gastkarte, pro Tag € 10,00 
(1x pro Jahr, max. 7 Tage,  €  50,00 ) 

Aufnahmegebühr:  A-Mitglieder  € 50,00 

Familien-Mitglieder € 60,00 

B-Mitglieder  € 10,00 

Jugend-Mitglieder keine  
*) Zu A-Mitgliedern mit ermäßigtem Beitrag: Jugendliche, die 18 Jahre alt geworden sind und damit A-
Mitglied werden, zahlen bis zu ihrem 21. Lebensjahr einen ermäßigten Jahresbeitrag. Die Ermäßigung 
kann nur gewährt werden, wenn eine Jugend-Mitgliedschaft bestanden hat. 
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ASV Trave e.V. Lübeck 
Moislinger Allee 87 A, 23558 Lübeck 

 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE91ASV00001074546 
Mandatsreferenz: WIRD SEPARAT MITGETEILT 
 

SEPA Lastschriftmandat 
Ich ermächtige den ASV Trave e.V. Lübeck, Zahlungen von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom ASV Tra-
ve e.V. Lübeck auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Das Lastschriftmandat kann von mir jederzeit widerrufen werden, es erlischt auto-
matisch bei Kündigung zum Ende der Mitgliedschaft. Die Lastschrift erfolgt für das 
Kalenderjahr und soll erstmals 

im Jahr __________ erfolgen. 

Der Beitrag soll jährlich zum 15. Januar abgebucht werden. 

 
Änderungen müssen rechtzeitig und schriftlich mitgeteilt werden. 

Bitte in Druckbuchstaben gut leserlich ausfüllen 

 
Name, Vorname (Mitglied)     DAFV-/VDSF-Pass Nr. 
 

Kontoinhaber - Name, Vorname 
 

Straße, Hausnr., PLZ, Wohnort 
 

Kreditinstitut 
 

BIC: __  __  __  __  __  __  __  __  |  __  __  __ 
 
IBAN: __  __  __  __  |  __  __  __  __  |  __  __  __  __  |  __  __  __  __  |  __  __  __  __  |  __  __ 
 
 
 
Datum:   __.__.____   Unterschrift:   _____________________ 
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Auswertung der Fangbücher 2020 
 

 Ankersee Behlendorfer See Dovensee Siemser Moor 

Fischart 
  

Stück 
Gewicht 

[kg] 
  

Stück 
Gewicht 

[kg] 
  

Stück 
Gewicht 

[kg] 
  

Stück 
Gewicht 

[kg] 
Aal 22 11,685 10 6,494 2 0,977   
Aland         
Barsch 280 20,721 147 37,170 1 0,410   
Brachsen 6 13,750 6 11,598 5 7,320   
Forelle         
Güster         
Hecht 49 146,281 128 423,480 14 31,288   
Karpfen 65 622,694 7 64,500 6 55,610   
Lachs         
Quappe         
Rotauge   61 23,164 5 0,650 1 0,012 
Rotfeder   2 0,650     
Schleie 10 18,790 9 15,455 3 5,100   
Wels   3 98,852     
Zander     1 2,074   
Andere Weißfische   31 0,550   8 0,000 
Sonstige Fische         

Summen gesamt: 432 833,921 404 681,913 37 103,429 9 0,012 
Gesamtangelzeit: 1308,5 Std. 2324,3 Std. 238,25 Std. 2,5 Std. 

 67 Angler 106 Angler 16 Angler 3 Angler 
 
 

 Trave Wesenberger Hals Waldhusener Moor Oeverdiek 

Fischart 
  

Stück 
Gewicht 

[kg] 
  

Stück 
Gewicht 

[kg] 
  

Stück 
Gewicht 

[kg] 
  

Stück 
Gewicht 

[kg] 
Aal 12 5,643   9 5,440   
Aland 5 5,200       
Barsch 145 22,295   14 8,434 29 3,259 
Brachsen 21 32,178       
Forelle         
Güster 1 0,200       
Hecht 59 128,863 2 4,000 32 97,410 76 77,257 
Karpfen 1 12,000 9 18,000 21 135,050 2 11,000 
Lachs         
Quappe         
Rotauge 176 23,509 1 0,050 2 0,300   
Rotfeder 15 1,543       
Schleie   3 2,580 3 3,700 5 13,428 
Wels         
Zander 2 7,498       
Andere Weißfische 9 9,720       
Sonstige Fische 20 17,395       

Summen gesamt: 466 266,044 15 24,630 81 250,334 112 104,944 
Gesamtangelzeit: 1595,65  Std. 121  Std. 624,5  Std. 716  Std. 

 86 Angler 8 Angler 25 Angler 37 Angler 
 
 

Abgegebene Fangbücher: 512  
Nicht geangelt: 267  

Ausgegebene Fangbücher: 693 73,88% 
Abgegebene Gastkarten:    
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Fischbesatz 2021 
 
Folgende Besatzmaßnahmen wurden mit den Hegeplänen genehmigt: 
 
Behlendorfer See 
44 kg Aale 
 
Ankersee 
110 kg Barsche 
150 kg Rotaugen 
500 Zander Z1 
8,9 kg Aale 
 
Dovensee 
5,6 kg Aale 
 
Oeverdiek 
100 kg Rotaugen 
5.000 Zander Z1 
250 kg Karpfen K2 / K3 
 

  
 

 

Hartmut BeckerHartmut Becker

Hartmut Becker
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Abfischen in der Fischzucht von Chr. Harbordt 
 
Am Samstag, den 13.11.2021, trafen sich Teile des Vorstands auf der Anlage bei 
Scharbeutz. Hintergrund des Informationsbesuches war, einmal zu sehen, wie der 
kommende Fischnachwuchs im Futter steht und die Abfischerei von statten geht. In 
erster Linie ging es um Karpfen, Schleie und Zander. 
 
Als wir um 10:15 Uhr zu dem Abfischteam von Chr. stießen, waren die Männer des 
Teams schon in vollem Gange. Ein paar Mann waren mit ihren Keschern in dem 
Abflussgraben des Fischteiches und kescherten jede Menge Fisch heraus. Danach 
wurden die Fische neben dem Graben in einer Art Wasser-Handsortieranlage ge-
trennt. Das ganze Sortieren fand natürlich unter sehr viel Wassereinsatz statt. Nach 
dem Trennen wurden die einzelnen Fischsorten dann in andere Hälterbecken ver-
bracht. Dort warteten sie dann auf ihre neuen Gewässer. 
 
Zwischendurch sprachen wir mit Herrn Harbordt über die Qualität des Fischjahr-
gangs 2021. Er zeigte sich erfreut über die Qualität. Anschließend verabschiedeten 
wir uns vom Chef nebst Team und fuhren heim. 
 
Hartmut Becker, Referent für Öffentlichkeitsarbeit 
Bilder: Hartmut Becker 
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Ergebnisse Angler des Jahres 2021 
 
1.Mai  Anangeln in Behlendorf 
Bernd Gebhardt 1 Hecht 70 cm 
Der Hecht von Bernd blieb der einzige maßige Fang des Tages. 
 
29. Mai  Nachtangeln an der Trave 
Jörg Wolter  1 Aal 55 cm 
Hans-Werner Köster 1 Grundel  
Die restlichen Teilnehmer blieben ohne Fang. 
 
13. Juni  Karpfen und Schleien in Anker 
Andreas Thater  1 Aal 75 cm 
Bernd Gebhardt 1 Barsch 29 cm 
Willi Wendland  1 Barsch 21 cm 
Karpfen und Schleien wurden leider nicht gefangen. 
 
24. Juli  Tagangeln an der Trave 
Christoph Rugall Weißfisch  
Bernd Gebhardt Weißfisch  
Gerd Schulz  Weißfisch  
Jörg Wolter  Weißfisch  
Fiete Rugall  Weißfisch  
Niemand ging an diesem Tag an der Trave leer aus. 
 
10. Oktober  Abangeln in Behlendorf 
Stefan Reimers    1 Hecht 64 cm 
Karsten Tybussek 1 Barsch 29 cm 
Sven Schiwitzki    1 Barsch 29 cm 
Jens Niemann  1 Barsch 29 cm 
Günter Bäk  1 Barsch 28 cm 
Das restliche Teilnehmerfeld blieb ohne Fang. 
 
7. November  Eiszapfenangeln in Behlendorf 
Gerd Schulz  1 Barsch 27 cm 
Günter Bäk  1 Barsch 25 cm 
Bernd Gebhardt 1 Barsch 23 cm 
 
 
 
Unsere Angler des Jahres 2021 
Bernd Gebhardt Gerd Schulz Kay Woicke 
Jens Niemann  Stefan Reimers Günter Bäk 
Sven Schiwitzki  Karsten Tybussek 
Hans-Werner Köster  Joachim Franklin 
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Gedanken zum Angler des Jahres 2021 
 
In der Corona-Pandemie scheinen viele Menschen die Natur vor der eigenen Haus-
tür wiederentdeckt zu haben und die Schleswig Holsteiner greifen wieder vermehrt 
zur Angel. Auch im Corona-Jahr 2021 ist an den Gewässern von Schleswig Holstein 
mehr geangelt worden. Damit liegt die Freizeitbeschäftigung hier klar im Trend, der 
auch bei anderen Landesfischereiverbänden beobachtet wird. Sichtbar wird das an 
deutlich mehr Anmeldungen für Vorbereitungskurse zur Fischereiprüfung. Teilweise 
waren die Kurse überbucht. Das Interesse an der Fischereiprüfung liegt den Ver-
bänden zufolge vor allem daran, dass viele andere Freizeitbeschäftigungen im ver-
gangenen Jahr nicht möglich waren. 
 
Nur beim Angler des Jahres, da war der Trend eher umgekehrt. Sicher lag die ge-
ringe Beteiligung in diesem Jahr auch daran, dass die ersten Veranstaltungen aus-
fallen mussten, allerdings erklärt es nicht, warum insgesamt weniger Angler des 
Vereins an den einzelnen Veranstaltungen teilgenommen haben. So lag die Zahl der 
Teilnehmenden im letzten Jahr zwischen 5 und 16. Die teilnehmerstärkste Veran-
staltung war dabei das Abangeln, mit den erwähnten 16 teilnehmenden Anglern. 
 
Ganz deutlich wird jedoch eins: es fehlen die neuen Gesichter. Der Angler des Jah-
res ist inzwischen ein Club bekannter Gesichter, die sich zu den Veranstaltungen 
treffen und den satzungsgemäßen Zweck des Angelns leben. Für 2022 wird es wie-
der eine Serie von Veranstaltungen geben und es werden gern neue Angler be-
grüßt. 
 
Andreas Thater, Referent für Gemeinschaftsveranstaltungen 
 

 
Stimmungsbild vom Eiszapfenangeln am 7. November 2021 

Andreas Thater
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Termine 2022 
 
Gemeinschaftsangeln zum Angler des Jahres (AdJ) 2022 
 
1. Mai  Anangeln 
  von 06:00 - 12:00 Uhr  Treffen 5:30 Uhr in Behlendorf 
Mit dem Anangeln startet der ASV Trave offiziell in das neue Angeljahr. Jeder Fisch 
zählt. Es gilt: Raubfisch vor Friedfisch. Nach dem Angeln gibt es deftige Erbsensup-
pe. Gastangler sind willkommen (Vereinsmitgliedschaft in einem Angelverein und 
begleitendes A-Mitglied des ASV Trave vorausgesetzt). Gastangler zahlen neben 
dem Startgeld noch die Tageskarte von 10,00 €. Die Teilnahmegebühr (7,00 €) wird 
vor Beginn des Angelns bezahlt. Getränke und Suppe sind in der Teilnahmegebühr 
enthalten. Sportfischerpass mit Marke, Fangbuch 2022 und Nachweis der Fische-
reiabgabe sind vorzuweisen. Anmeldung bei Andreas Thater per WhatsApp oder per 
Email an: AdJ_ASV_Trave@web.de. 
 
21. Mai  Nachtangeln 
  von 20:00 - 24:00 Uhr  Treffen 18:00 Uhr an der Trave 
Wir treffen uns entweder am Eingang zur Strecke bei der Strommeisterei Hamberge 
oder auf der Krautplatte an der Brücke Hamberge. Vor dem Nachtangeln grillen wir. 
Anfüttern ist im zweckmäßigen Umfang ab Angelbeginn erlaubt. Jeder Fisch zählt. 
Bestimmte Fischarten werden mit Faktor bewertet. Freie Platzwahl. Die Teilnahme-
gebühr (7,00 €) und Grillen/Getränke (3,00 €) werden vor Beginn des Angelns be-
zahlt. Sportfischerpass mit Marke, Fangbuch 2022 und Nachweis der Fischereiab-
gabe sind vorzuweisen. Anmeldung bei Andreas Thater per WhatsApp oder per 
Email an: AdJ_ASV_Trave@web.de. 
 
12. Juni    Karpfen und Schleien 
  von 05:30 - 10:30 Uhr  Treffen 5:00 Uhr in Anker 
Wir treffen uns auf dem Parkplatz vor dem Café Brandschatz. Es wird ein mobiler 
Hälter vom Verein gestellt. Die Teilnehmer sind daher angehalten, einen geeigneten 
Setzkescher mitzuführen. Anfüttern ist nach der Mengenbegrenzung gem. Gewäs-
serordnung (bzw. Aushang am Gewässer) erlaubt. Die Futtermischung (ohne Mais, 
Maden, Würmer, etc.) wird vor Angelbeginn im einsatzbereiten Zustand gewogen. 
Jeder Fisch zählt. Karpfen und Schleien werden mit Faktor bewertet, alle anderen 
Fische nur einfach. Friedfisch vor Raubfisch. Es gibt nach dem Karpfen- und Schlei-
enangeln einen Imbiss im Café Brandschatz. Sollte es nicht möglich sein, dass wir 
nach dem Angeln im Café Brandschatz essen können, wird dies so früh wie möglich 
bekannt gegeben. Die Teilnahmegebühr (7,00 €) und Verpflegung (3,00 €) werden 
vor Beginn des Angelns bezahlt. Sportfischerpass mit Marke, Fangbuch 2022 und 
Nachweis der Fischereiabgabe sind vorzuweisen. Anmeldung bei Andreas Thater 
per WhatsApp oder per Email an: AdJ_ASV_Trave@web.de. 
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9. Oktober Abangeln 
  von 07:30 - 12:00 Uhr  Treffen 07:00 Uhr in Behlendorf 
Mit dem Abangeln beendet der ASV Trave offiziell die Angler des Jahres Veranstal-
tungen des Jahres 2022. Jeder Fisch zählt. Es gilt: Raubfisch vor Friedfisch. Nach 
dem Angeln gibt es deftige Erbsensuppe. Gastangler sind willkommen (Vereinsmit-
gliedschaft in einem Angelverein und begleitendes A-Mitglied des ASV Trave vo-
rausgesetzt). Gastangler zahlen neben dem Startgeld noch die Tageskarte von 
10,00 €. Die Teilnahmegebühr (7,00 €) und Suppe/Getränke (3,00 €) werden vor 
Beginn des Angelns bezahlt. Sportfischerpass mit Marke, Fangbuch 2022 und 
Nachweis der Fischereiabgabe sind vorzuweisen. Anmeldung bei Andreas Thater 
per WhatsApp oder per Email an: AdJ_ASV_Trave@web.de 
 
13. November Eiszapfenangeln 
  von 07:30 - 12:00 Uhr  Treffen 07:00 Uhr in Behlendorf 
Mit dem Eiszapfenangeln beendet der ASV Trave offiziell die Angelsaison 2022. 
Jeder Fisch zählt. Es gilt: Raubfisch vor Friedfisch. Nach dem Angeln gibt es deftige 
Suppe. Gastangler sind willkommen (Vereinsmitgliedschaft in einem Angelverein 
und begleitendes A-Mitglied des ASV Trave vorausgesetzt). Gastangler zahlen ne-
ben dem Startgeld noch die Tageskarte von 10,00 €. Die Teilnahmegebühr (7,00 €) 
und Suppe/Getränke (3,00 €) werden vor Beginn des Angelns bezahlt. Sportfischer-
pass mit Marke, Fangbuch 2022 und Nachweis der Fischereiabgabe sind vorzuwei-
sen. Anmeldung bei Andreas Thater per WhatsApp oder per Email an: 
AdJ_ASV_Trave@web.de. 
 
Die Zeitangaben geben immer das Auslaufen der Boote bzw. den Beginn des An-
gelns an, sowie das Ende der Angelzeit. 
 
Die Anmeldefrist für diese Veranstaltungen endet jeweils 8 Tage vor der Angelver-
anstaltung. 
 
Bei allen Veranstaltungen kann sich für alle folgenden Veranstaltungen zur Wertung 
„Angler des Jahres 2022“ angemeldet werden. Es können nur angemeldete Mitglie-
der teilnehmen, die ihre gültigen Vereinspapiere vorlegen können. 
 
Das Eiszapfenangeln geht nicht in die Wertung zum Angler des Jahres mit ein. Es 
ist dennoch hier mit aufgeführt, da im Anschluss an dieses Angeln die Angler des 
Jahres geehrt werden. 
 
Bei den Angelveranstaltungen sind die jeweiligen Gewässer für alle nicht teilneh-
menden Mitglieder gesperrt. 
 
Die Boote haben bei den Veranstaltungen auf dem Ankersee bzw. auf dem Behlen-
dorfer See bis spätestens 2 Stunden vor der Veranstaltung an den Stegen zu lie-
gen. 
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Für die folgenden Veranstaltungen wird von 00:00 Uhr des Veranstaltungstages bis 
zum Ende der Veranstaltung eine Hegesperre ausgerufen: 
• Anangeln in Behlendorf am 01.05.2022 
• Karpfen und Schleien Angeln auf dem Ankersee am 12.06.2022 
• Abangeln in Behlendorf am 09.10.2022 
 
 
 

   

   
Eiszapfenangeln am 7. November 2021 

 

   
 Stefan mit Schleie, 55 cm und 3,1 kg Stefan mit Hecht, 99 cm und 9,5 kg 

Andreas Thater Andreas Thater

Andreas Thater Andreas Thater

Stefan Reimers Stefan Reimers



32 

Gemeinschaftsangeln 2022 
 
 
13. März  07:00 - 11:00 Uhr Weißfischangeln an der Trave 
  06:30 Uhr  Treffen entweder am Eingang zur Strecke 

bei der Strommeisterei Hamberge oder auf 
der Krautplatte an der Brücke Hamberge. 

Es geht nur auf Weißfisch nach Gesamtmenge. Nach dem Angeln 
gibt es Getränke. Die Teilnahmegebühr (7,00 €) und Getränke 
(1,00 €) werden vor Beginn des Angelns bezahlt. Sportfischerpass 
mit Marke, Fangbuch 2022 und Nachweis der Fischereiabgabe sind 
vorzuweisen. Anmeldung bei Andreas Thater per WhatsApp oder 
per Email an: AdJ_ASV_Trave@web.de. 

 
27. März  07:00 - 11:00 Uhr Weißfischangeln auf dem Behlendorfer See 

Es geht nur auf Weißfisch nach Gesamtmenge. Nach dem Angeln 
gibt es Getränke. Die Teilnahmegebühr (7,00 €) und Getränke 
(1,00 €) werden vor Beginn des Angelns bezahlt. Sportfischerpass 
mit Marke, Fangbuch 2022 und Nachweis der Fischereiabgabe sind 
vorzuweisen. Anmeldung bei Andreas Thater per WhatsApp oder 
per Email an: AdJ_ASV_Trave@web.de. 

 
10. April  06:00 Uhr Treffen zum Meerforellenfischen 

an der Raststätte „Neustädter Bucht“ 
   Startgeld: 10,00 €  
Anmeldung bei Ulli Kammer, Tel.: 0170 249 14 60 

 
16. April 14:00 Uhr Treffen zum Brandungsangeln 

an der Raststätte „Neustädter Bucht“ 
   Startgeld: 10,00 €  
Anmeldung bei Günter Bäk, Tel.: 0451 / 692 66 38  
oder per Email an gushblock@web.de 

 
24. April  07:00 - 11:00 Uhr Zeitig an die Trave - Wanderangeln von  

Bad Oldesloe bis zum Kneeden 
  06:30 Uhr  Treffen auf dem Parkplatz an der Trave 

gegenüber vom ADAC-Gelände bei  
Bad Oldesloe.  

Es ist nur das Angeln mit Kunstködern erlaubt. Nach dem Angeln 
gibt es Getränke. Die Teilnahmegebühr (7,00 €) und Getränke 
(1,00 €) werden vor Beginn des Angelns bezahlt. Sportfischerpass 
mit Marke, Fangbuch 2022 und Nachweis der Fischereiabgabe sind 
vorzuweisen. Anmeldung bei Andreas Thater per WhatsApp oder 
per Email an: AdJ_ASV_Trave@web.de. 
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11. Juni  18:00 - 24:00 Uhr Gemeinschaftsangeln an Krähen- und  

Mühlenteich in Lübeck 
  17:00 Uhr Treffen auf dem Parkplatz des Bauamtes 

Startgeld: 7,00 € 
Anmeldung bei der Geschäftsstelle  
Tel.: 0451 / 80 61 14, Werktags 11:00 - 12:00 und 20:00 - 21:00 Uhr 
Meldeschluss:    04.06.2022 

 
19. Juni    06:00 - 10:30 Uhr Freundschaftsangeln mit ESOX Berkenthin  

und den Leezener Angelfreunden  
in Behlendorf, anschließend Grillen. 

Anmeldung bei der Geschäftsstelle, Tel.: 0451 / 80 61 14 
Werktags 11:00 - 12:00 und 20:00 - 21:00 Uhr 

 
25. Juni  18:00 - 22:00 Uhr Leicht an die Trave - Wanderangeln von 

Bad Oldesloe bis zum Kneeden 
  17:30 Uhr  Treffen auf dem Parkplatz an der Trave 

gegenüber vom ADAC-Gelände bei  
Bad Oldesloe.  

Es ist nur das Angeln mit Kunstködern erlaubt. Nach dem Angeln 
gibt es Getränke. Die Teilnahmegebühr (7,00 €) und Getränke 
(1,00 €) werden vor Beginn des Angelns bezahlt. Sportfischerpass 
mit Marke, Fangbuch 2022 und Nachweis der Fischereiabgabe sind 
vorzuweisen. Anmeldung bei Andreas Thater per WhatsApp oder 
per Email an: AdJ_ASV_Trave@web.de. 

 
10. September 18:00 - 24:00 Uhr Gemeinschaftsangeln an Krähen- und  

Mühlenteich in Lübeck 
  17:00 Uhr Treffen auf dem Parkplatz des Bauamtes 

Startgeld: 7,00 € 
Anmeldung bei der Geschäftsstelle, Tel.: 0451 / 80 61 14 
Werktags 11:00 - 12:00 und 20:00 - 21:00 Uhr 
Meldeschluss:    03.09.2022 

 
18. September 06:00 Uhr Treffen zum Meerforellenfischen 

an der Raststätte „Neustädter Bucht“ 
   Startgeld: 10,00 €  
Anmeldung bei Ulli Kammer, Tel.: 0170 249 14 60 

 
25. September 07:30 - 11:30 Uhr Gemeinschaftsfischen vom Boot mit 

befreundeten Vereinen in Behlendorf 
Startgeld: 10,00 € inkl. Grillen im Anschluss 

Anmeldung bei der Geschäftsstelle, Tel.: 0451 / 80 61 14 
Werktags 11:00 - 12:00 und 20:00 - 21:00 Uhr 
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22. Oktober 14:00 Uhr Treffen zum Brandungsangeln 

an der Raststätte „Neustädter Bucht“ 
Startgeld: 10,00 € 

Anmeldung bei Günter Bäk, Tel.: 0451 / 692 66 38 
oder per Email an gushblock@web.de 

 
Die Zeitangaben geben immer das Auslaufen der Boote bzw. den Angelbeginn an, 
sowie das Ende der Angelzeit. Wenn nicht anders angegeben, ist das Treffen für die 
Veranstaltungen jeweils 30 Minuten vor Auslaufen der Boote bzw. vor Angelbeginn 
an den Gewässern. 
 
Die Anmeldefrist für diese Veranstaltungen endet jeweils 8 Tage vorher. Bei den 
Angelveranstaltungen sind die jeweiligen Vereinsgewässer für alle nicht teilnehmen-
den Mitglieder gesperrt. Beachtet auch die Jugendtermine! 
 
Die Boote haben bei den Angelveranstaltungen auf dem Behlendorfer See bis spä-
testens 2 Stunden vor der Veranstaltung an den Stegen zu liegen. 
 
 

 
Jürgen Puls mit 22,5 kg Schuppenkarpfen,  

gefangen am 13. Juni 2021 im Behlendorfer See 

Franz Haack
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Jubilare 2020 
 
 

Folgende Mitglieder sind 25 Jahre im Verein 
 
 Thomas Schwede Manfred Bogojev 
 Hans Ulrich Dittmann Dirk Witt 
 
 

Folgende Mitglieder sind 35 Jahre im Verein 
 
Sven Schiwitzki Peter Gosch Oliver Schütz 
Wolfgang Göbecke Burkhard Bestmann Ulrich Kammer 
Andreas Flemming  Helmut Mehlis 
  
 
 

Folgende Mitglieder sind 50 Jahre im Verein 
 
Holger Dummann Peter Lübow Rudolf Penke 
Thomas Schwarz Uwe Prangel Reimer Hansen 
Uwe Springer Manfred Lindner Heinz Herzberg 
 Andreas Bornhöft 
 
 

Folgende Mitglieder sind 60 Jahre im Verein 
 
 Adolf Holdorp Horst-Peter Knobloch 
 Heinrich Leo Manfred Hundt 
 
 

Folgende Mitglieder sind 65 Jahre im Verein 
 
 Helmut Schiwy Reinhold Becker 
 Fred Kissmann Harry Kreutzfeldt 
 Karl-Heinz Boddin Dieter Hübner 
 
 

 
 
 
Nachdem wir die Ehrungen pandemiebedingt 2020 absagen mussten, konnten wir 
sie nun zusammen mit den Jubilaren 2021 beim gemeinsamen Grünkohl- und Sau-
erfleischessen am 13. November 2021 nachholen und unsere Jubilare mit der ASV 
Trave Ehrennadel auszeichnen. 
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Jubilare 2021 
 
 

Folgende Mitglieder sind 25 Jahre im Verein 
 
Dieter Franke Andreas Müller Andreas Voß 
Stefan Zabinski Otto Horstmann Martin Thomas 
Hans-Joachim Pausch  Klaus-Michael Schmill 
Nico Streitmatter Eckhard Scheel Ole Nissen 
Jürgen Puls Ognian Tanev Detlef Baer 
 
 

Folgende Mitglieder sind 35 Jahre im Verein 
 
Thomas Schulz Lutz Nikoleizig Hans-Georg Erdmann 
Heinz Günter Engel Andreas Schulz Dirk Rewohl 
Karl-Heinz Böttche  Peter Wap 
 
 

Folgendes Mitglied ist 50 Jahre im Verein 
 
 Erwin Elzermann 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Wir haben unsere Jubilare beim gemeinsamen Grünkohl- und Sauerfleischessen  
am 13. November 2021 geehrt und mit der ASV Trave Ehrennadel ausgezeichnet. 



37 

  
 
 
 
 

Einladung zum Grünkohl- und Sauerfleischessen 
 
Das Grünkohl- und Sauerfleischessen wird 2022 wieder im Rahmen der Jubilar-
Ehrungen stattfinden. 
 
Wir würden uns freuen, wenn ihr auch an dieser Veranstaltung zu Ehren unserer 
Jubilare wieder zahlreich teilnehmen würdet. Sicherlich wird so mancher Jubilar das 
eine oder andere aus 25, 35, 50, 60 oder vielleicht sogar noch viel mehr Jahren 
Mitgliedschaft im ASV Trave zu erzählen haben. 
 
 
 

Zur Auswahl stehen: 
 

Leckerer Grünkohl, saftiges Kassler, Schweinebacke  
und Kohlwurst, sowie Röstkartoffeln 

 
oder 

Hausgemachtes Sauerfleisch mit Bratkartoffeln 
 

oder 
Schnitzel vom Sußländer Schwein mit Bratkartoffeln 

 
am 12. November 2022 um 19:00 Uhr 

 
im Restaurant Heimathafen 

Schäferstraße 16, 23564 Lübeck 
 
 
 
Bitte meldet euch bis zum 5. November 2022 bei Heinrich Elzermann unter  
der Tel.-Nr. 0451 / 80 61 14 - werktags 11:00 - 12:00 Uhr und 20:00 - 21:00 Uhr an. 
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Feste und Ehrungen 

3. Juli  14:00 - 18:00 Uhr Sommerfest in Behlendorf 

12. November 19:00 Uhr Ehrungen aller Mitglieder, die 1957, 1962, 
1972, 1987 und 1997 in den ASV Trave 
eingetreten sind. 
Grünkohl- und Sauerfleischessen im Res-
taurant Heimathafen für alle Mitglieder des 
ASV Trave. Gäste sind herzlich willkommen 

 
 
 
Versammlungen 

26. Februar 17:00 Uhr Jahresmitgliederversammlung 
im Restaurant Heimathafen,  
Schäferstraße 16, 23564 Lübeck 
 

16. September 19:00 Uhr Mitgliederversammlung in der Gaststätte 
Anpfiff bei der Lübecker Turnerschaft, 
Possehlstraße 5, 23560 Lübeck 

Weitere Termine werden bei Bedarf festgelegt und auf den Webseiten des ASV 
Trave bekannt gegeben. 
 
 
 
Termine der Gewässerwarte 

Frühjahr     Gewässerbegehung gemeinsam mit dem 
Vorstand 

Frühsommer  Gemeinsames Grillen mit dem Vorstand 

2. September 19:00 Uhr Gewässerwartesitzung in der Gaststätte 
Anpfiff bei der Lübecker Turnerschaft, 
Possehlstraße 5, 23560 Lübeck 

3. Dezember 19:00 Uhr Gewässerwartesitzung in der Gaststätte 
Anpfiff bei der Lübecker Turnerschaft, 
Possehlstraße 5, 23560 Lübeck 
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Aus der Jugendgruppe 
 
Grußworte der Jugendgruppenleitung 
 
Die Jugendgruppenleiter Martin und Kenneth, sowie der Jugendsprecher Marlo be-
grüßen euch zur Angel- und Vereinssaison 2022. Aufgrund von immer mehr auftre-
tenden Corona-Mutationen und steigenden Zahlen von Neuinfektionen konnten wir 
im Jahre 2021 leider keine Treffen durchführen. 
 
Mit der neuen Delta-Variante sowie den steigenden Zahlen als Folge sieht es zur 
Zeit auch recht schwierig aus, ein Treffen durchzuführen. Wir hoffen allerdings und 
sind auch guter Dinge, dass in Richtung Sommer 2022 Treffen wieder möglich sein 
sollten und wir uns dann geschützt alle treffen können. 
 
Diesbezüglich werden die Treffen der Jugendgruppe wohl eher spontan im Post- 
Verfahren sowie in der WhatsApp-Gruppe verkündet. Dieser könnt ihr gerne beitre-
ten, indem ihr mir auf WhatsApp schreibt.  
 
Unter der Telefon-Nummer 0157-56094916 erfahrt ihr dort alles zu unseren Treffen 
und bekommt auch den einen oder anderen Tipp zu den Gewässern des Vereins! 
 
Bleibt gesund und Petri Heil! 
 
Kenneth Ebersbach, stv. Jugendgruppenleiter 

AngelsoriumAngelsoriumAngelsoriumAngelsorium    
ANGELGERÄTE 

Unsere Öffnungszeiten: 

Mo. + Di. + Do.+ Fr.:  

  10:00 - 13:00 + 15:00 - 18:00 Uhr 

Mittwoch: 15:00 - 18:00 Uhr 

Samstag: 09:00 - 13:00 Uhr 

Parkplätze direkt vor der Tür 
Lassen Sie sich von unserem reichhaltigen Angebot überraschen!  

Zahlstelle des ASV “Trave“ e.V. 

AngelsoriumAngelsoriumAngelsoriumAngelsorium    
ANGELGERÄTE 

Unsere Öffnungszeiten: 

Mo. + Di. + Do.+ Fr.:  

  10:00 - 13:00 + 15:00 - 18:00 Uhr 

Mittwoch: 15:00 - 18:00 Uhr 

Samstag: 09:00 - 13:00 Uhr 

Parkplätze direkt vor der Tür 

Lassen Sie sich von unserem reichhaltigen Angebot überraschen!  

Zahlstelle des ASV Trave e.V. 

Inh. Gerry Bessant 

Reimer-Hansen-Str. 23 

23843 Bad Oldesloe 

Tel.: 04531 / 88 00 28 
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Einladung zur Jahresmitgliederversammlung der Jugend 2022 
 
Einen Termin zur Jahresmitgliederversammlung Jugend können wir für 2022 noch 
nicht festlegen. Wir warten erst einmal ab, bis sich die Corona-Lage wieder ent-
spannt hat und werden dann mit separater Post alle Jugendlichen fristgerecht einla-
den. 
 
 

Jugend-Termine 2022 
 
Eine Festlegung von Terminen erscheint uns in der aktuellen Pandemie nicht sinn-
voll zu sein. Sobald sich die Lage entspannt, werden wir prüfen, welche Gruppenak-
tivitäten möglich sind und euch entsprechend informieren. 
 
Wir haben eine WhatsApp-Gruppe eingerichtet, um Fahrgruppen zu organisieren 
und uns z.B. abzusprechen, wer wann und wo wie losfährt. Wer da noch nicht drin 
ist, kann uns gerne kontaktieren.   
Kenneth: Tel. 0157 560 94 916 oder Marlo: Tel. 0174 97 206 72 
 
 
Ferienpassangeln für Schulkinder 
 
16. Juli  20:00 - 23:00 Uhr Wakenitz (Falkendamm) 
22. Juli  17:00 - 20:00 Uhr Wakenitz (Falkendamm) 
 
Die Anmeldung zum Ferienpassangeln muss unbedingt über die Geschäftsstelle 
des Lübecker Kreisverbands der Sportfischer erfolgen. 
Tel.: 0451 / 69 15 99, Dienstag und Donnerstag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
 
Meldeschluss jeweils 7 Tage vor dem Termin! 
 

 
Eingang zum Oeverdieker See am 13. Februar 2021 

 

Klaus Meyer
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Lübecker Kreisverband der Sportfischer - Jugend-Termine 
 
9. März    19:00 Uhr Jahreshauptversammlung der Jugendleiter 

28. Mai  07:00 - 11:00 Uhr Gemeinschaftsfischen an der Kanal-Trave 

11. Juni    15:00 - 19:00 Uhr Gemeinschaftsfischen an der Krebskuhle 

22. Oktober 17:00 - 22:00 Uhr Buttangeln auf dem Priwall 

30. Oktober 07:30 - 13:00 Uhr Gemeinschaftsfischen am Forellensee 

Alle Jugend-Angelveranstaltungen werden zeitgerecht 4 Wochen vor den Veranstal-
tungen ausgeschrieben. Die Ausschreibungen mit den Teilnahmebedingungen kön-
nen in den dem Verband angeschlossenen Angelvereinen beim Jugendgruppenlei-
ter eingesehen werden.  
 
Die Teilnehmermeldung für die Veranstaltungen erfolgt ausschließlich über die  
Angelvereine. Anmeldung bei der Geschäftsstelle des ASV Trave,  
Tel.: 0451 / 80 61 14 - Werktags 11:00 - 12:00 und 20:00 - 21:00 Uhr 
oder beim Jugendgruppenleiter Martin Wegner unter Tel. 0176 31 39 35 84  
oder per Email an martinwegner29@gmail.com 
 

 

Eine Bitte des Referenten für Öffentlichkeitsarbeit  
für das Jahr 2022: 
 

Sendet eure Beiträge für die Homepage des ASV, Bilder und Daten  

für das Rundschreiben etc. an soha.becker@t-online.de 

 

Danke schon im Voraus für eure Hilfe! 
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Der ASV Trave trauert um seine verstorbenen Mitglieder 
 
 
 

2021 
 
Werner Zietz 
 
Hans Jürgen Sorper 
 
Peter Westphal 
 
Rolf May-Gajewski 
 
Jens Böttcher 
 
Tobias Quast 
 
Susanne Kiebert 
 
 
 
 

 
 
 

Wir werden unseren verstorbenen Mitgliedern  
ein ehrendes Andenken bewahren 
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